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App-Store

App-Store ist ein englischer Ausdruck. Er steht für ein Online-Geschäft, das „Apps“, also  
„Anwendungen“ verkauft. Ein App-Store bietet verschiedene Apps für Smartphones und 
Tablets und manchmal auch für PCs an. Jedes Betriebssystem hat seinen eigenen Store.  
Der von Apple heisst App Store und der von Android heisst Google Play. 

Die meisten Spiele auf dem Handy sind Apps, die du in einem App-Store bekommst. Es gibt 
aber auch viele andere Apps wie Wecker, Kalender, Bus- und Zugfahrpläne, Stoppuhr oder ein 
Haushaltsbuch. Manche Apps kann man gratis auf das Smartphone laden, andere kosten Geld.
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Flatrate
„Flatrate“ ist ein englisches Wort. Es bedeutet „Pauschale“: Du bezahlst einen festgelegten 
Preis und kannst dafür eine Sache oder Leistung so lange nutzen, wie du willst.

Besonders oft kannst du das Wort „Flatrate“ im Zusammenhang mit Handy-Verträgen lesen. 
Bei einer Handy-Flatrate bezahlst du einen Fixpreis und kannst dafür so lange telefonieren, 
wie du willst. Oft sind in diesen Verträgen aber Vorgaben versteckt, die die Nutzung ein-
grenzen. Es kann sein, dass du nicht in jedes Land für den festgelegten Preis telefonieren 
kannst oder dass SMS extra kostet. 
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Gutscheine bekommt man meistens zum Geburtstag oder zu Weihnachten von Freunden, 
Grosseltern oder Eltern geschenkt. Gutscheine gibt es für sehr viele Läden und Produkte,  
so dass für jeden etwas Passendes dabei ist.

Für einen Gutschein bezahlt man bei einem Händler einen bestimmten Betrag. Dafür erhält 
man eine Urkunde, die so viel wert ist, wie man bezahlt hat. Der Gutschein ist normalerweise 
3 Jahre gültig und kann jederzeit wieder eingelöst werden. Häufig sind Gutscheine Codes,  
die man online bei einem Shop eingeben kann.
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In-App-Kauf

Sicherlich kennst du Spiele und Apps am Handy, bei denen du etwas kaufen kannst. Das sind 
sogenannte In-App-Käufe. Häufig findet man In-App-Käufe in Spielen oder Apps, die man 
kostenlos aus dem App-Store herunterladen kann. Aber schon nach kurzer Zeit wird man  
aufgefordert, Geld zu zahlen, um weitere Funktionen oder Verbesserungen freizuschalten.  
Das kann dann schnell teuer werden. 

Bezahlen kann man In-App-Käufe mit Kreditkarten, Gutscheinen oder über den Mobilfunk- 
anbieter, der dann eine Rechnung stellt.

Ob In-App-Käufe in einer App angeboten werden, ist im App-Store gekennzeichnet.
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Influencer

Das Wort „Influencer“ kommt aus dem Englischen und bedeutet „Beeinflusser“. Influencer 
nennt man Menschen, die ein Profil in einem sozialen Netzwerk wie YouTube, Instagram oder 
TikTok mit vielen Fans (Followern) haben. Influencer teilen ihr Leben, ihre Ideen und  
Meinungen öffentlich mit anderen und werden so zu Idolen und Stars. 

Beliebte Influencer verdienen damit Geld, Werbung für Produkte zu machen. Je mehr Follower 
ein Influencer hat, umso erfolgreicher ist er. 
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Online-Kauf

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, einzukaufen. Man kann in ein Geschäft, einen Supermarkt, 
ein Einkaufszenter oder an einen Kiosk gehen, sich die gewünschten Waren raussuchen und an 
der Kasse bezahlen. 

Man kann aber auch online einkaufen. Im Internet kann man weltweit Online-Shops auf-
rufen und die gewünschten Waren bestellen. Die bestellten Waren werden dann von einem 
Paketboten nach Hause gebracht. Aber anders als beim Zahlen an der Kasse mit Bargeld oder 
Bankkarte werden beim Online-Kauf Daten wie dein Name, deine Adresse, dein Geburtsdatum 
und eine Zahlmethode abgefragt. Das kann eine Kreditkarte oder ein Online-Bezahldienst wie 
PayPal oder TWINT sein.
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Virtuelles Geld

Virtuelles Geld ist elektronisches Geld, mit dem im Internet bezahlt werden kann. „Virtuell“ 
meint, dass das Geld nicht in Form von greifbaren Münzen und Noten vorliegt. Aber das 
virtuelle Geld funktioniert genauso wie reales Geld: Du kannst damit bezahlen.

Es gibt unterschiedliche Wege, wie das virtuelle Geld zustande kommt. Zum Beispiel wenn du 
in einem Online-Spiel reales Geld einzahlst, bekommst du im gleichen Wert virtuelles Geld. 
Damit kannst du dann in einem Online-Spiel virtuelle Kleidung oder Zaubersprüche für deine 
Spielfigur kaufen.
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Werbung
NEU

Werbung begleitet uns den ganzen Tag: im Radio, im Fernsehen, auf der Strasse, aber auch in 
sozialen Medien. Unternehmen machen Werbung, um ihre Produkte bekannt zu machen und 
besser zu verkaufen. 

Werbung wird von Werbefachleuten gemacht, die gelernt haben, wie man bei Menschen  
Bedürfnisse wecken kann. Wenn man im Fernsehen das coole neue Smartphone mit all den 
tollen Funktionen sieht, möchte man das natürlich gerne haben. 

Aber nicht alles, was Werbung verspricht, geht auch in Erfüllung. Oftmals ist Werbung so  
geschickt gemacht, dass man gar nicht merkt, dass es sich um Werbung handelt. 


